
Im Sport-Schaukasten veröffentlichen wir Presse-
mitteilungen zum Sportgeschehen in Marbach und
Bottwartal, die von Vereinen, Schulen oder Privat-
personen eingesandt worden sind. Die Redaktion
behält sich das Recht auf Kürzungen vor.
Ansprechpartner: Lars Laucke, Telefon:
0 71 44 / 85 00-37, Fax 0 71 44 / 50 00,
sport@marbacher-zeitung.de.

Hoffentlich nie imEinsatz
Man liest oder hört ja
immer wieder davon,
dass in Sportstätten – wie
jetzt in Benningen – Defi-
brillatoren angeschafft
werden. Ich frage mich
oft, ob ich selbst bei
einem entsprechenden

Notfall überhaupt den Mut hätte, so ein Ding
zu benutzen. Denn ganz ehrlich: Ich wüsste
spontan nicht, wie das geht. Daher hoffe ich
auf zwei Dinge: Zum einen, dass möglichst
keiner dieser in Sportstätten hängenden
Defibrillatoren je zum Einsatz kommt. Und
zum anderen, dass im Falle eines Falles je-
mand vor Ort ist, der damit umgehen kann.

STEINHEIM. Wolltest du schon immer mit
dem Laufen beginnen und traust dich bisher
noch nicht? Oder läufst du schon und möch-
test deineLeistungverbessern?Dannbist du
bei uns,bei den Steppi-Runners,genau rich-
tig! Wir treffen uns ab April jeden Sonntag
um9Uhr amNorma-Parkplatz in Steinheim.
Gemeinsam werdenwir dich für einenZehn-
Kilometer-Lauf oder einenHalbmarathon fit
machen! Unser Ziel ist deine erfolgreiche
Teilnahme am Bottwartal-Marathon am
16. Oktober in Steinheim.

Mit dem richtigen Aufwärmen, Dehn-
übungen, Korrektur beim Laufen, Cool
Downs und Erfahrungstipps werden wir dir
präventiv helfen,mögliche Zerrungen,Mus-
kelverspannungen und Überlastungen zu
vermeiden.Und natürlich gibt es auch Tipps
für die Trainingssteuerung: Wie oft und wie
lange solltest du trainieren, um im Oktober
deinZiel zu erreichen?

Die Teilnahmekosten von 14,99 Euro pro
Monat (April bis September) werden an Be-
dürftige im Kreis Ludwigsburg gespendet. In
der Gebühr sind ein Funktionsshirt und die
Anmeldegebühr zum Bottwartal-Marathon
inbegriffen. Melde dich an unter E-Mail
steppi-runners@bottwartal-marathon.de.
Hier bekommst du auch Antworten, falls du
nochFragenhast. Holger Bäßler

Zum Marathon mit 
den Steppi-Runners 

MARBACH-RIELINGSHAUSEN.Gemeinsam mit den TennisspielerInnen des TC Affalter-
bach ist die Kids Cup U12-Mannschaft des RTC Marbach Gruppensieger in der Winter-
hallenrunde geworden. Mit 5:1 Siegen gewann das Team die Staffelliga. Dabei glänzte 
der Nachwuchs durch Fairness und guten Teamgeist, wurde doch aufgrund von Corona 
bedingten Ausfällen oftmals die Besetzung kurzfristig verändert. Neben den „alten 
Hasen“ kamen so auch jüngere Spieler zum Einsatz. (Jessica Rommel) Foto: Jessica Rommel

U12-Team wird Gruppensieger
MARBACH-RIELINGSHAUSEN.Grund zum Jubeln hatten am letzten Märzwochenende 
die Tennisspieler der U18-Mannschaft des RTC Marbach: Ungeschlagen feierten sie 
den Gruppensieg in der Kreisstaffel 1. Zum Abschluss der Winterrunde wurde es nach 
drei klaren Siegen zuvor nun gegen die SPG FV/TV Markgröningen nochmal richtig 
spannend. Das Spiel endete 3:3, nur das bessere Satzverhältnis entschied zu Gunsten 
der Rielingshäuser. (Jessica Rommel) Foto: Jessica Rommel

Satzverhältnis entscheidet

MARBACH. Glücklicher Gewinner des 4. Ti-
gersprungturniers des Schachnachwuchses
in der U8 in Illertisen ist Yunqi Li vom
SV Marbachgeworden.Mit fünfPunktenaus
fünf Runden sicherte er sich zudem auch die
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft
in der U8. Yunqi Li verteidigte damit seinen
Titel als Baden-Württembergischer Meister.
Auf dem zweiten Platz unter 23 schachbe-
geisterten Kindern landete Vihaan Krishnan
(SC Kirchheim/Teck) mit vier Zählern auf-
grund der besseren Buchholzwertung. Mik-
hail Barsov (SVGräfelfing) mit ebenfalls vier
PunktenwurdeDritter.

Ausgerichtet wurde das Turnier bereits
zum vierten Mal von Großmeister Artur Jus-
supow und seiner Frau Nadja. Die kleinen
Schach-Cracks waren aus ganz Deutschland
undzumTeil sogar ausder Schweiz ins baye-
rische Illertissen angereist. red

Junger Marbacher 
wird Meister

ren gemacht: „Wenn man sieht, wie begeis-
tert dieKids sein könnenundwie siemit vol-
lem Einsatz kämpfen – das hat mich bei so
manchem Tiebreak vermutlich mehr Nerven
als die Kindern gekostet.“ Die gesamte Mit-
gliedschaft und der Vorstand bedankten sich
ganz herzlich für das Engagement und
wünschtenKarinEßerallesGute.Doris Ewert

Auch ohne sportlichen Wettbewerb ist es
Karin Eßer gelungen, den Kindern Spaß am
Tennis zu vermitteln. Rückblickend sagt sie:
„Großen Spaß machten tatsächlich die Ak-
tionen wie zum Beispiel das Sommerferien-
programm oder der Besuch des Weißenhof-
Turniers in Stuttgart.“ Aber am meisten
Freudehat ihr die Betreuungbei denTurnie-

AFFALTERBACH. 2018 hat Karin Eßer beim
TC Affalterbach das Amt der Jugendwartin
übernommenundesmitHerzblut,Liebeund
großem Engagement ausgeführt. Sie trat bei
der diesjährigen Wahl der Jugendwartin
nicht mehr an. Als Nachfolgerin wurde ein-
stimmigUliDiesemgewählt.

Karin Eßer konnte in den vier vergange-
nen Jahren zahlreiche Kinder und Jugendli-
che für den Tennissport begeistern. Mit tol-
len Ideen und Aktionen für die Kleinen und
die Großen hat sich Karin Eßer voll und ganz
für „ihre“Kinder eingesetzt.Viele von ihnen
sind bei diesem Sport geblieben und haben
sich auch in einer Mannschaft ihres Alters
zusammengefunden.ObKleinfeld,KidsCup,
U10 Midcourt oder in Spielgemeinschaft mit
demTCRielingshausen–vieleErfolgekonn-
ten in den vergangenen Jahren verbucht
werden. Erst kürzlich wieder hat beispiels-
weise die Kids Cup-Mannschaft (U12) den
ersten Platz belegt und war deshalb bei der
Sportlerehrung inMarbachmit dabei.

Jugendwartin Karin Eßer verabschiedet 
In den vergangenen vier Jahren
hatte sie sich mit viel engagement
und Herzblut um den Tennisnach-
wuchs beim TC Affalterbach
gekümmert.

Karin Eßer wird von Foto: Doris Ewert

BENNINGEN. Der plötzliche Herztod ist die
häufigste Todesursache in Deutschland.
Laut einer Studie verdoppeln sich die Über-
lebenschancen, wenn ein Defibrillator vor
Ort eingesetzt wird. Der Fall des dänischen
Nationalspielers Christian Eriksen,der wäh-
rend eines Spiels bei der Europameister-
schaft im vergangenen Sommer auf dem
Platz zusammengebrochen war, hat gezeigt,
dass auch durchtrainierte Sportler während
eines Spieles einen plötzlichen Herzstill-
stand erleiden können. Im Fall von Christian
Eriksenwar der Faktor Zeit entscheidend.

Um dieses Thema in den Fokus der Verei-
ne zu rücken, hat der Württembergische
Fußballverband (WFV) eine Sonderaktion
für seine Mitgliedsvereine initiiert. Hierbei
hatten die Vereine die Möglichkeit, vergüns-
tigt Defibrillatoren zu erwerben. Der
TSV 1899 Benningen hat diese Aktion ge-
nutzt und freut sich nun über einen eigenen
Defibrillator.Unser langjährigerSponsor,die
Firma Winkle, hat sich dazu bereit erklärt,
denTSV1899BenningenmiteinemDefibril-
lator zu unterstützen. Hierdurch leistet die
Firma Winkle einen maßgeblichen Beitrag,
um die Gesundheit unserer Sportler und Zu-
schauer präventiv zu schützen. Wir bedan-
ken uns ganz herzlich bei der Firma Winkle
für diese Spende. Kassandra Storz

TSV nutzt
Sonderaktion
Die Fußballer des TSV 1899 Benningen
hat jetzt einen eigenen Defibrillator
am Vereinsgelände.

Abteilungsleiter Steffen Bunderla bedankt 
sich bei Dietmar Winkle. Foto: Kassandra Storz

Sport Daheim!

ERDMANNHAUSEN. Im Bezirkspokal der
Tischtennis-Kreisligen A/B gewann das ers-
te Herrenteam des TTV Erdmannhausen bei
der klassentieferen SG TT Nussdorf-Iptin-
gen II mit 4:0 und erreichte dadurch das
Viertelfinale. Somit hatte sich nach den bei-
den Ausflügen zum SV Illingen und zum
TSV Hochdorf II auch die dritte längere
Fahrt gelohnt. In der Runde der letzten acht
Mannschaften geht es nun zum A-Ligisten
RKV Neckarweihingen II. Trotz des klaren
Ergebnisses war die Begegnung in Nussdorf
teils hart umkämpft.

Gleich zwei der vier Partien gingen über
die volle Distanz von fünf Sätzen.TTV-Spie-
ler Michel Bauer lag gegen Samuel Wagner
bereits mit 1:2 in den Sätzen zurück, eher er
die Partie noch drehen konnte und am Ende
knappmit 3:2dieOberhandbehielt. ImDop-
pel lieferte Bauer an der Seite von Michael
Ruddat gegen Marco Schüle und Patrik
Schmidt gleich den nächsten Krimi ab. Am
Endehießes 10:12,11:4,11:7,12:14,11:9 für
die Erdmannhäuser. Wesentlich klarer wa-
ren hingegen die Einzelerfolge von Michael
Ruddat gegen Marco Schüle und StefanMer-
ker gegen Patrik Schmidt. Beide Male stand
derGewinner bereits nachdrei Sätzen fest.

Die zweite Damenmannschaft des TTV
durftegleichzweimalaneinemWochenende
beim klaren Favoriten TTC Oberderdingen
antreten. In der Bezirksliga setzte es sams-
tags wie erwartet eine deutliche 1:6-Pleite.
Im Pokalwettbewerb der Bezirksligen und
höher gab es am Sonntag darauf hingegen
nur eine denkbar knappe 2:4-Niederlage,bei
der die Erdmannhäuserinnen zwischenzeit-
lich sogar von mehr träumen durften. In der

Ligapartie holte Petra Ludwig durch ein 3:0
gegen Leila Otremba den Ehrenpunkt für die
Gäste. Zumindest ein weiterer Zähler wäre
für den Underdog noch drin gewesen. Die
Erdmannhäuserin Laura Hicking schnup-
perte gegen Andrea Stäble nämlich am Sieg,
als sie bereits mit 2:1 Sätzen führte.Doch im
vierten Durchgang drehte die Oberdering-
erin mit dem Rücken zur Wand die Partie. In
derVerlängerungholtesiesichmit12:10den
Satz und gewann dann auch den folgenden
Entscheidungsdurchgangmit 11:8.

Im Pokalspiel führte der TTV zwischen-
zeitlich sogar mit 2:1. Nachdem Laura Link
durch ein 3:0 gegen Juli Albrecht das 1:0 für
die Gastgeberinnen besorgt hatte,glich Gäs-
tespielerin Charlotte Bredow durch ein 3:2
gegen Andrea Stäble zunächst zum 1:1 aus.
Die gut aufgelegte Petra Ludwig besorgte
dannmiteinemDrei-Satz-ErfolggegenLeila
Otremba das überraschende 2:1.Danach ge-
lang dem TTV jedoch nur noch ein weiterer
Satzgewinn. Diesen erspielten Ludwig/Bre-
dow im Doppel beim 1:3 gegen Link/Stäble.
Nach zwei klaren 0:3-Niederlagen von Bre-
dow und Albrecht gegen Link beziehungs-
weise Otremba hieß es am Ende 4:2 für den
Favoriten aus Oberderdingen. Das Aus der
Erdmannhäuserinnen in der ersten Runde
war somit besiegelt.

Ebenfalls nicht mehr dabei sind die zwei-
ten Herren im Pokalwettbewerb der Kreisli-
gen C/D. Im Achtelfinale unterlag man beim
beim TV Mundelsheim III mit 1:4. Den Eh-
renpunkt für die Gäste erspielte Stefan Mer-
ker durch ein 3:1 gegen Georg Roth.Ansons-
ten gelangen den TTV-Spielern nur noch
dreiweitere Satzgewinne. Michael Ruddat

TTV-Herren erreichen das Viertelfinale
Die Tischtennisspieler des TV Erdmannhausen setzen sich im Bezirks-
pokal der Kreisliga A/B bei der SG TT Nussdorf-Iptingen II durch.

Michel Bauer hat zweimal die Nerven behalten. Foto: Michael Ruddat

VI Mittwoch, 6. April 2022
Nr. 80SPORTSCHAUKASTEN


